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Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Aktuelle Stunde 
 
Nach mehreren schweren Verkehrsunfällen: Wie kommt Bremen bei der Verkehrssi-
cherheit endlich zur „Vision Zero“? 
 
Begründung:  
 
Vor wenigen Tagen wurde eine Radfahrerin bei einem Unfall mit einem rechtsabbiegenden 
LKW in Walle getötet, auf dem Wall verunglückte ein Auto schwer und brannte aus, und ein 
Radfahrer verstarb infolge eines Zusammenstoßes mit einem E-Scooter. Die genauen Ursa-
chen sind in den einzelnen Fällen noch Gegenstand der Ermittlungen. 
Auch die Unfallzahlen des vergangenen Jahres zeigen insbesondere in einzelnen Bereichen 
eine besorgniserregende Entwicklung. Von dem Ziel einer „Vision Zero“ – also eines Stra-
ßenverkehrs ohne Verkehrstote und mit deutlich weniger Schwerverletzten – sind wir damit 
weiterhin weit entfernt. Das darf so nicht hingenommen werden: 
Welche Maßnahmen sind erforderlich, um sichere Verkehrsinfrastrukturen zu schaffen, die 
Unfälle möglichst verhindern oder deren Folgen deutlich abmildern? Wo müssen Regeln ver-
schärft und konsequenter kontrolliert werden? Und bedarf es möglicherweise eines integrier-
ten Gesamtkonzepts für mehr Verkehrssicherheit? 
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